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SCHULBEGINN

Liebe Freistädterinnen und Freistädter!

In wenigen Tagen beginnt für viele Kinder ein neues Abenteuer. 
Ich wünsche allen Taferlklasslern einen tollen Schulstart und alles Gute für 
diese spannende Zeit!

Augen auf und runter vom Gas!
Alle Autofahrer bitte ich den nächsten Wochen um besondere Achtsamkeit. 
Bitte fahren Sie in den Morgen- und Mittagsstunden besonders defensiv und 
vorausschauend. Viele Kinder sind nach der Einschulung das erste Mal 
alleine im Straßenverkehr unterwegs und können Gefahren noch nicht 
richtig einschätzen.  

Ein Tag mit und für die Jugend
Ich freue mich, dass wir am 16. September unsere Jugend in den Mittel-
punkt stellen und gemeinsam mit vielen Vereinen und Organisationen zum 
Jugendtag einladen. Hier bietet sich eine gute Gelegenheit, um sich auszu-
tauschen, zu vernetzen, Aktivitäten auszuprobieren und Jugendgruppen 
kennenzulernen. Vielen Dank an den Jugendausschuss und alle Partner für 
die Organisation und Mitgestaltung! 

Perfektes Zusammenspiel der Einsatzkräfte
Auch unsere Einsatzorganisationen werden beim Jugendtag vertreten sein 
und für eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung werben. 
Wir haben für Sie in dieser Ausgabe einige beeindruckende Zahlen vorbe-
reitet: Unglaubliche 176.000 freiwillige Stunden wurden im Jahr 2022 vom 
Roten Kreuz im Bezirk Freistadt geleistet. Dass unsere Einsatzorganisatio-
nen einfach unschlagbar sind und perfekt zusammenarbeiten, haben sie 
auch bei der gemeinsamen Einsatzübung im Rahmen der Mühlviertler Wiesn 
bewiesen. Ein riesengroßes DANKE an alle Menschen, die sich ehrenamtlich 
in unserer Stadt engagieren!

Ein ereignisreicher Veranstaltungssommer liegt hinter uns – und auch im 
Herbst ist wieder viel los. Ich freue mich auf die Hoteleröffnung, unseren 
neuen Literaturweg auf den Spuren von Brigitte Schwaiger, das große 
Kürbisfest und vieles mehr!

Ich wünsche einen schönen Schulbeginn und bunten Start in den Herbst!

Herzlichst
Ihr Bürgermeister

Christian Gratzl

Foto: Nicole Stummer

 AUS DEM INHALT

„Mir schmeckt´s“ in der Schulküche!
Unser Schulessen wird regionaler, gesünder und nachhaltiger

Eine ausgewogene Ernährung fördert die Konzentration und 
Leistungsfähigkeit. Gesundes Essverhalten nimmt also auch 
Einfluss auf den Lernerfolg. „Unsere Kinder sollen in der Schul-
küche gesund, nachhaltig und natürlich köstlich verpflegt 
werden!“, sagt Schulstadträtin Karin Kolm. „Daher machen 
wir beim Projekt ,Mir schmeckt´s‘ mit und erarbeiten mit Un-
terstützung von Experten Verbesserungsmöglichkeiten in der 
Schulküche. Im neuen Speiseplan wird es mehr regionale Le-
bensmittel, etwas weniger Fleisch und neue fleischlose Menüs 
als Vitalmenü geben.“

„Mir schmeckt´s im Mühlviertel“ ist ein Projekt des Energiebe-
zirks Freistadt, finanziert von der KEM Mühlviertler Kernland. 
Mehrere Gemeinden des Bezirks nehmen daran teil. Projekt-
start war im März, in diesem Schuljahr sollen noch weitere 
Maßnahmen erarbeitet und umgesetzt werden. So nehmen 
unsere Köchinnen etwa an besonderen Kochworkshops des 
Vereins „Zukunft Essen“ teil und werden beim Aufbau eines 
lokalen Lieferanten-Netzwerkes unterstützt. 
Die Essensbestellung erfolgt, wie bisher, bequem online über 
das „Mampf“-System.

Nachmittagsbetreuung in professionellen Händen
„Mit der Professionalisierung der Ganztagesschule durch das 
OÖ Hilfswerk haben wir in diesem Schuljahr eine weitere groß-
artige Neuerung“, so die Stadträtin. Ab sofort übernimmt das 
OÖ Hilfswerk an den Volksschulen 1 und 2 sowie an der Mu-
sikmittelschule die Früh- und Mittagsaufsicht, die Schulassis-
tenzstunden sowie die Nachmittagsbetreuung, wir berichteten 
ausführlich in der letzten Ausgabe. Die bestehenden Mitarbei-
terinnen wurden übernommen. Das OÖ Hilfswerk führt rund 
350 Kinderbetreuungseinrichtungen in ganz Oberösterreich 
und verfügt über langjährige Erfahrung und hohe Expertise.

„Mit der Unterstützung des Landes Oberösterreich und der 
Auszahlung des Schulstartgeldes startet das Schuljahr auch 
finanziell entspannter. Alles in allem gute Aussichten für das 
Kindergarten- und Schuljahr 2023/24! Ich wünsche allen ei-
nen guten Start!“, so die Stadträtin.

Wir wünschen einen guten Start ins neue Schul- und Kindergartenjahr!
(Foto: shutterstock)

Das Netzwerk „Frühe Hilfen“ bietet Unterstützung für Schwangerschaft, Geburt und die ersten drei Lebensjahre. Familienbeglei-
ter und -begleiterinnen stehen Familien als konkrete Ansprechpersonen in belastenden Situationen zur Seite wie z.B.:
• wenn Unsicherheiten im Umgang mit dem Kind vorhanden sind
• bei einem Kind mit Entwicklungsrisiken
• im Falle von Ängsten und/oder Überforderung
• bei Erkrankungen der Erziehungsperson oder des Kindes
• bei psychosozialen Belastungen wie Beziehungskonflikten, existenziellen Sorgen usw.

Das kostenlose und freiwillige Angebot reicht von der Hilfestellung bei Behördenwegen über die Organisation zusätzlicher Bera-
tungs- und Therapieangebote bis zur Anleitung und Unterstützung bei Pflege, Versorgung und Erziehung des Kindes.
Nähere Infos erhalten Sie unter www.fruehehilfen.at

Kostenlose Unterstützung für Familien

Kennen Sie schon die Familienbegleitung
 

Kontakt in Freistadt
0676/84 99 01 203

Gesucht
10 Gründe für einen 
Job bei der Gemeinde.
(Seite 9)

Tag der Jugend
Am 16. September 
von 13 bis 20 Uhr in der ÖTB-Halle.
(Seite 10)

Foto: shutterstock

Rotes Kreuz
Sie sind da, wenn andere 
Hilfe brauchen.
(Seite 7)

Foto: RK OÖ

Foto: KHS/Wolfgang Spekner

Schlossmuseum
Ab 12. September auch 
wieder wochentags geöffnet.
(Seite 5)
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VERANSTALTUNGEN KULTUR

„Wer hat Angst vor Braunau?“
Filmdebüt der Freistädterin Julia Mitterlehner

Vielen Freistädterinnen und Freistädtern ist sie als ehemalige Leiterin der Lebenshilfe 
Werkstätte Freistadt bekannt: Nun feierte Julia Mitterlehner in ihrer Heimatstadt ihr Film-
debüt. In „Wer hat Angst vor Braunau?“ beschäftigt sie sich an der Seite von Regisseur 
Günter Schwaiger mit Erinnerungskultur anhand der Nachnutzung von Hitlers Geburts-
haus. „Ich finde es wichtig, dass wir generationsübergreifend über unsere Geschichte 
reflektieren“, sagt die junge Produzentin, die 2019 ihrer Leidenschaft folgte und in die 
Filmbranche wechselte. Weltpremiere feierte der Film beim Heimatfilmfestival, wo er den 
Publikumspreis gewann. Seit 1. September ist der Film auch im Kino Freistadt zu sehen, 
am 16. September gibt es eine Vorstellung mit Filmgespräch mit ihr und dem Regisseur.

Auf den Spuren von Brigitte Schwaiger
Am 8. Oktober wird ein Literaturweg zu Ehren der international bekannten Freistädter Schriftstellerin eröffnet

Die gebürtige Freistädterin Brigitte Schwaiger (1949-2010) gilt 
als eine der wichtigsten Literatinnen der 1970/80er-Jahre im 
deutschsprachigen Raum. Um die Bedeutung ihres Werkes 
sichtbar zu machen, errichtet die Brigitte-Schwaiger-Gesell-
schaft mit Unterstützung der Stadtgemeinde und zahlreicher 
Sponsoren einen Literaturweg in Freistadt. Auf zwölf Stationen 
wird das umfassende Werk Schwaigers in spannenden Aus-
schnitten sichtbar und hörbar gemacht. Das Leader-geförderte 
Projekt führt zu den schönsten Plätzen der Altstadt, hinauf 
zum Russenfriedhof und zu einer neuen Brigitte-Schwaiger-
Aussichtsplattform. 
Die Planungen unter der Leitung von Architekt Herbert Point-
ner sind abgeschlossen, der Bauhof hat die ersten baulichen 
Schritte bereits umgesetzt. Am Sonntag, 8. Oktober, wird offiziell 
Eröffnung gefeiert. Die Brigitte-Schwaiger-Gesellschaft lädt alle 
Freistädterinnen und Freistädter sehr herzlich zur gemeinsamen 
Begehung des Literaturwegs ein. Treffpunkt ist um 16 Uhr in der 
Brigitte-Schwaiger-Gasse. Der offizielle Festakt findet ab 18 Uhr 
im Salzhof statt.

Obfrau der Brigitte-Schwaiger-Gesellschaft Alexandra Grill (li.), 
Bauhofleiter Werner Eibensteiner und Projektkoordinatorin Heidemarie Pöschko 
bei der geplanten Station vor dem Böhmertor.
(Foto: Brigitte-Schwaiger-Gesellschaft)

Stadtmarketing hilft im Schlossmuseum aus
Ab 12. September ist das Museum auch wieder wochentags geöffnet

Seit das Land OÖ die finanziellen Mittel um mehr als zwei Drittel gekürzt hat, ist im Mühlviert-
ler Schlossmuseum Freistadt einiges im Umbruch. Wie berichtet, übernimmt die Gemeinde 
die Mietkosten, der Verein muss sich neu aufstellen und die Ausgaben reduzieren. Daher 
hatte das Museum im Sommer auch nur an den Wochenenden sowie an Feiertagen geöffnet.
Ab Dienstag, 12. September, übersiedelt das Stadtmarketingbüro (derzeit im Erdgeschoß 
des Rathauses) vorübergehend in den Schlosshof und ermöglicht Interessierten so auch 
unter der Woche (Di – Fr, 8 – 12 Uhr) einen Besuch im Heimathaus. Katharina Rotschne und 
Kathrin Freudenthaler erledigen ihre Marketingaufgaben bis auf Weiteres vom Museum aus. 
Das Standortmarketingbüro von Christa Kreindl bleibt im 3. OG des Rathauses.

Ehrenamtliche Mitarbeiter gesucht!
Um den Fortbestand des Museums gewährleisten zu können, ist der Verein dringend auf der 
Suche nach ehrenamtlichen Mitarbeitern – vor allem für Museumsführungen und Admini-
stratives – und bittet um finanzielle Unterstützung in Form von Spenden.

Sie möchten helfen, ein großes Stück der Geschichte Freistadts zu erhalten?
Spendenkonto: AT54 4480 0408 5759 0000
In Form von ehrenamtlicher Mitarbeit: info@museum-freistadt.at, 07942 / 72274

Öffnungszeiten ab 12.9.
Di – Fr		    8 – 12 Uhr
Sa, So u. Fei	 14 – 17 Uhr
www.museum-freistadt.at

Filmtipp!

Großes Kürbisfest in der Innenstadt
Am 15. September heißen wir den Herbst willkommen!

Am Freitag, 15. September, lädt das Stadtmarketing ab 12 Uhr 
zum großen Kürbisfest in die Innenstadt. Neben allerlei kulina-
rischen und musikalischen Höhepunkten erwartet die Besuche-
rinnen und Besucher ein tolles Familienprogramm. Beim Standl-
markt finden Sie Kunstvolles und Handgemachtes aus der Re-
gion. Besonders freuen wir uns auf die große Modenschau, bei 
der Freistädter Models die Trends des Herbsts präsentieren. 

Unser Genussfreitags-Wirt Fretsch Partyservice kocht frische 
Schnitzel und Kürbiscannelloni in der Stadtmitte, in den Loka-
len genießen Sie verschiedene Kürbisgerichte. An der Weinbar 
werden edle Tropfen vom Weingut Ochs & Gutenbrunner serviert. 

Buntes Programm
14 – 17 Uhr: 
Kinderprogramm mit dem Spielmobil der Kinderfreunde 
Mühlviertel (Hüpfburg, Schminken, Gruppenspiele, Basteln, 
Outdoor-Spielgeräte)
Bummelzug und Pferdekutschen-Fahrten
Kürbisrallye mit Gewinnspiel

ab 14 Uhr: Tag der offenen Türen: Hauptplatz 15 mit 
Flora Fellner Fotografie und cookiteasy by Simone Kemptner 
sowie im EKIZ Purzelbaum
15 –  17 Uhr: Live-Musik BLECHOPHON
16 – 18 Uhr: Kürbiskosterei im MÜK – Verkosten Sie gratis 
Kürbiskernprodukte vom Weidnergut der Familie Mayrhofer!
17 Uhr: Modenschau mit aktuellen Herbsttrends
18.30 Uhr: Lesung und Ausstellungseröffnung im Arkadenhof 
beim Stadtjuwelier
ab 18.30 Uhr: Live-Musik ROUNDABOUT
19 Uhr: Stadtspaziergang, Treffpunkt im Schlosshof

Von Hokkaido bis Butternuss: Am 15. September ist der Kürbis der Star in 
der Innenstadt. (Foto: Flora Fellner)

30 Jahre Bauernmarkt
Jubiläumsfest mit Live-Musik und Show-Küche

Vor genau 30 Jahren wurde mit der Vereinsgründung der 
Grundstein für den Bauernmarkt Freistadt gelegt. Seither 
erfreut sich der Bauernmarkt ganzjährig großer Beliebtheit – 
jeden Samstag von 8 bis 12 Uhr am Hauptplatz. 
Anlässlich des 30-jährigen Jubiläums findet am 16. Septem-
ber von 8 bis 14 Uhr ein Jubiläumsfest statt. Die Standlerin-
nen und Standler laden zum Frühschoppen mit Live-Musik der 
„Freistädter Böhmischen“ ein. In der am Hauptplatz aufgebau-
ten Show-Küche wird frisch aufgekocht. Eveline Mittermayr 
und Tina Puchner, die beiden Köchinnen des Bauernmarktes, 
zaubern unter dem Motto „Das Beste vom Bauernmarkt“ herr-
liche Gerichte aus den Produkten der Standler. Vom Frühstück 
bis zum Mittagessen können die Speisen gleich vor Ort kon-
sumiert werden. Neben dem Bauernmarkt-Frühstücksteller 
und der Kesselheißen der Familie Affenzeller gibt es frisch 
gewoktes Gemüse der Saison, Rinderbraten, Steckerlfische 
und Bauernkrapfen. Der Hauptpreis beim Gewinnspiel ist ein 
Bauernmarkt-Schmankerlkorb.
Das Bauernmarkt-Team freut sich auf zahlreiche Besucher 
und ein schönes Fest!

Sie hält dem Freistädter Bauernmarkt schon am längsten die Treue: 
Eleonore Affenzeller aus Netzberg.

15 Jahre Tageszentrum
Herzliche Einladung zur Jubiläumsfeier 

am 13. Oktober
15 Jahre alt und motiviert wie am ersten Tag: Das engagierte 
Team vom Tageszentrum lädt am Freitag, 13. Oktober, ab 14 
Uhr zur gemütlichen Geburtstagsfeier in den Festsaal des Senio-
renheims (Kaspar-Schwarz-Straße 22) ein. „Nach der schwieri-
gen Corona-Zeit schätzen wir unser Miteinander und die vielen 
schönen gemeinsamen Stunden umso mehr“, freut sich Leiterin 
Manuela Kroiß. „Mit riesengroßer Dankbarkeit durften wir ein 
Hochbeet entgegennehmen, Bäume wurden gepflanzt und un-
sere freiwilligen Helfer bringen wieder viel Elan und Neues ins 
Tageszentrum. Herzlichkeit, Humor und Gemeinschaft werden 
geschätzt wie nie zuvor! Wir laden alle, die sich mit uns freuen, 
sich für das Tageszentrum interessieren und uns kennenlernen 
wollen, sehr herzlich zur Jubiläumsfeier ein!“

Ein herzliches Miteinander und humorvolle gemeinsame Stunden: Im Tages-
zentrum sind ältere, betreuungsbedürftige Menschen gut aufgehoben.
Am 13. Oktober wird Geburtstag gefeiert – kommen Sie vorbei und feiern Sie mit!

Foto: KHS/Wolfgang Spekner



76

NEU IN DER INNENSTADT

„Valeo Vita“ in der Waaggasse
Hochwertige Nahrungsergänzung und individuelle Beratung

Herzlich willkommen bei Kosmeja!
Ruhe, Entspannung und Erholung in der Eisengasse

Jahrelange Berufserfahrung im Bereich Kosmetik, Massage und Fußpflege machte den 
Schritt in die Selbstständigkeit machbar und die Erfüllung eines langersehnten Wunsches 
Wirklichkeit: Anfang Mai eröffnete Tanja Haiböck ihr eigenes Kosmetikstudio „Kosmeja“ 
in der Eisengasse 16.
„Mein Ziel ist es, die Hautbilder meiner Kund:innen optimal zu pflegen, zu verbessern und 
zu verschönern, denn auch die äußere Schönheit hat Einfluss auf die innere Zufrieden-
heit“, so die junge Unternehmerin. Während ihren Behandlungen stehen Ruhe, Entspan-
nung und Erholung im Vordergrund. Neben harmonisierenden Wohlfühlmassagen, die den 
Körper vitalisieren und Stress abbauen, gibt es auch Angebote zur professionellen Pflege 
der Füße und Hände. Die Pflegeserie kommt von der renommierten Marke Reviderm.

Termine nach Vereinbarung
Tel. 0677 / 62 83 96 84
E-Mail: tanja@kosmeja.at
www.kosmeja.at

„Meine Freude am Beruf liegt im 
Lächeln meiner Kunden“: 

Mit ihrem eigenen Kosmetikstudio hat sich 
Tanja Haiböck einen langersehnten Wunsch 

in der Innenstadt von Freistadt erfüllt.
(Foto: Stadtmarketing)

Shiatsu berührt Körper, Geist und Seele
Martin Weidinger bietet Behandlungen in der Waaggasse an

Shiatsu ist eine uralte, japanische Massagetechnik, die auf der Traditionellen Chinesi-
schen Medizin (TCM) beruht. Martin Weidinger berührt bei seinen Behandlungen Körper, 
Geist und Seele.
Der Mühlviertler ist nach Jahren in Linz wieder zu seinen Wurzeln zurückgekehrt und 
betreibt seit Jahresanfang seine Praxis mit hohem Wohlfühlcharakter im charmanten 
Hinterhaus in der Waaggasse 7a (Zugang neben Pizzeria da Elena). Bereits beim Tag der 
offenen Tür konnte er zahlreiche Besucher von der ganzheitlichen Massage überzeugen. 
Als nächsten Schritt hat Martin Weidinger Workshops und Kurse in Planung, die im Früh-
ling 2024 im Rahmen der Gesunden Gemeinde für alle Freistädter angeboten werden.

Termine nach Vereinbarung
Tel. 0680 / 200 49 18
E-Mail: martin@shiatsu-weidinger.at
www.shiatsu-weidinger.at

Unser Bürgermeister Christian Gratzl 
und Christa Kreindl vom Standortmarketing 
heißen Martin Weidinger herzlich willkommen 
in der Innenstadt.
(Foto: Stadtmarketing)

Im Juni eröffnete in der Waaggasse 16 mit „Valeo Vita“ ein Shop für Nahrungsergän-
zungsmittel. Das Team rund um Apothekerin Gabriela Weiß setzt auf hochwertige Produk-
te und individuelle Beratung. 
Zur Eröffnung besuchte unser Bürgermeister Christian Gratzl gemeinsam mit dem Team 
vom Stadtmarketing den Shop und informierte sich über die Werte und die Philosophie 
von „Valeo Vita“: Die Nahrungsergänzungsmittel werden mit größter Sorgfalt hergestellt, 
um den Kunden die besten Inhaltsstoffe in reinster Form anbieten zu können. Nach-
haltigkeit und ethische Verantwortung sind den Betreibern sehr wichtig. Es werden aus-
schließlich Präparate angeboten, die von Experten als wirkungsvoll befunden und in 
wissenschaftlichen Studien erforscht wurden.
Zur Eröffnung verschenkt Valeo Vita zu jedem Einkauf ein Glas mit 60 Vitamin-D3/K2-
Kapseln – solange der Vorrat reicht!

Öffnungszeiten
Di u. Do 	9 – 12 Uhr und 13.30 – 17 Uhr
Fr	 9 – 15 Uhr
www.valeovita.at

Willkommensbesuch bei Apothekerin 
Gabriela Weiß und ihrem Team. 

Wir wünschen viel Erfolg mit dem neuen 
Shop in der Freistädter Innenstadt!

(Foto: Stadtmarketing)

ZIVILSCHUTZ

Sie sind da, wenn andere Hilfe brauchen
Ein großes DANKESCHÖN an alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Roten Kreuzes!

Ob Rettungsdienst, Krankentransporte, Pflege & Betreuung 
oder soziale Angebote: Das Rote Kreuz ist zur Stelle, wenn 
Menschen in Not geraten und Hilfe benötigen. Diese wertvolle 
Arbeit geschieht zu einem großen Teil ehrenamtlich.

Hilfe in Zahlen
Im Bezirk Freistadt engagieren sich mehr als 1.000 Personen 
freiwillig beim Roten Kreuz, davon kommen 143 direkt aus 
Freistadt. 324 Einsätze verzeichnete der Notarztdienst im Jahr 
2022 in unserer Gemeinde. 10.224 Personen nahmen den 
Rettungs- und Krankentransportdienst in Anspruch (bezirks-
weit). 20.842 Portionen lieferten die Mitarbeiterinnen von Es-
sen auf Rädern an 89 Klienten aus.
Unglaubliche 176.000 freiwillige Stunden wurden im Bezirk 
Freistadt im Jahr 2022 zum Wohle der Bevölkerung geleistet, 
alleine 43.100 freiwillige Stunden an der Dienststelle Freistadt. 
Wir sagen DANKE an alle, die einen Teil dazu beigetragen haben!

Hier hilft das Rote Kreuz:
• Rettungs- und Notarztdienst: Ein Unfall, eine Verletzung, ein 
•  schweres gesundheitliches Problem: Es ist etwas passiert und 
• Sie brauchen Hilfe? Dann wählen Sie sofort den Rettungs-
• Notruf 144 – ohne Vorwahl aus allen Netzen.
• Besuchsdienst: Freiwillige schenken einsamen Menschen 
• Zeit und Aufmerksamkeit.
• Essen auf Rädern: Warme Mahlzeiten direkt nach Hause geliefert
• Blutspendedienst, Katastrophenhilfsdienst, Jugend-
• rotkreuz uvm.

Sie wollen helfen?
Ob mit Zeit, Geld oder Blut: Es gibt zahlreiche Möglichkeiten, 
das Rote Kreuz in seiner humanitären Arbeit zu unterstützen!

Nähere Infos erhalten Sie hier:
• www.passende-jacke.at
• www.roteskreuz.at/freistadt
• in der Rotkreuz-Dienststelle in der Zemannstraße 33
• telefonisch unter 07942/77 144-0
• per Mail an fr-office@o.roteskreuz.at

Nächste Blutspendeaktion in unserer Gemeinde: 
14. und 15. November, jeweils 15.30 – 20.30 Uhr, 
im Rotkreuz-Haus (Zemannstr. 33)

Einsatzübung im Rahmen der Mühlviertler Wiesn: Rotes Kreuz, 
Feuerwehr und Polizei zeigten eindrucksvoll, wie wichtig ein gutes 
Zusammenspiel der Einsatzkräfte ist. 
Beübt wurde ein Verkehrsunfall mit einer eingeklemmten, 
verletzten Person. (Fotos: RK/Kevin Ortner)

Probealarm am 7. Oktober
Wissen, was im Notfall zu tun ist

Nach den heftigen Unwettern im Süden Österreichs 
Anfang August wurde in zahlreichen Gemeinden 
Zivilschutzalarm ausgelöst. Es ist wichtig, gut auf 
derartige Katastrophen vorbereitet zu sein. Dazu 
gehört u.a. die Bedeutung der Zivilschutz-Sirenen-
signale zu kennen (siehe Grafik).
Was ist bei einem Zivilschutzalarm zu tun? Suchen 
Sie schnell ein schützendes Gebäude auf, schalten 
Sie Radio oder Fernsehen ein und befolgen Sie die 
Anweisungen der Behörden und Einsatzkräfte!
Am Samstag, 7. Oktober, findet zwischen 12 und 
12.45 Uhr österreichweit der Zivilschutz-Probe-
alarm statt, um die Bevölkerung mit den Signalen 
vertraut zu machen und die Funktion und Reichweite 
der Sirenen zu testen. Nutzen Sie diesen Tag auch, 
um zu überprüfen, wie gut Sie auf Krisenfälle vorbe-
reitet sind (Notfallradio, haltbare Lebensmittel etc).
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KURZ & BÜNDIG TEAM STADTGEMEINDE

Florian Riegler
Stadtamtsleiter

Der Gemeindedienst gehört nicht ge-
rade zu den bestbezahlten Bereichen, 
die Lücke zu vergleichbaren Berufs-
bildern in der Privatwirtschaft wurde in 
den letzten Jahren größer. Leider ha-
ben die Gemeinden selbst diesbezüg-
lich keine Handhabe – das Gehalts-
schema wird vom Land vorgegeben.

Umso wichtiger ist es, die vorhandenen 
Spielräume für andere Maßnahmen, 
die den Gemeindedienst attraktiv(er) 
machen, zu nutzen. Hier können wir 
auf einige umgesetzte Verbesserungen 
in den letzten Jahren zurückblicken 
(siehe Aufzählung rechts), für die uns 
andere Gemeinden durchaus beneiden.

Nichtsdestotrotz ist die generelle Per-
sonalkrise auch in der Stadtgemeinde 
Freistadt zu spüren. Junge Generati-
onen ticken anders - sie wollen nicht 
mehr „arbeiten bis zum Umfallen“, 
haben andere Wertvorstellungen im 
Leben. Vielen von ihnen ist es neben 
einer Arbeitszeitreduktion und Home-
Office-Möglichkeit wichtig, eine sinn-
stiftende Arbeit zu haben und mit der 
eigenen Tätigkeit etwas bewegen zu 
können. Auch hier kann die Stadt-
gemeinde als Dienstgeber punkten; 
in kaum einem anderen Job ist man 
derart nah an den Bürgern und kann 
Einfluss auf die unmittelbare Lebens-
realität der Menschen nehmen.

Für die Gemeinde als Dienstgeber ist 
es wichtig, auf solche gesamtgesell-
schaftlichen Trends passend zu re-
agieren und nicht irgendeiner (oft ver-
klärten) Vergangenheit nachzutrauern!

„Geld ist nicht alles,
  aber...“

Die Gemeinde 
als attraktiver Arbeitgeber

10 Gründe, die für uns sprechen:

• Sinnstiftende Arbeit, die Einfluss auf die unmittelbare Lebensrealität nimmt
• Kurzer Arbeitsweg, flexible Arbeitszeiten
• Gutes Arbeitsklima mit vielen Mitarbeiterevents (Betriebsausflüge, 
• Sommerfest, gemeinsamer Wiesn-Besuch etc.)
• Gratis-Eintritt in die Freistädter Badeanlage (Hallenbad, Freibad, Sauna) 
• für die ganze Familie
• Günstige Essensmöglichkeit in unserer Schulküche 
• (3-gängiges Menü um 3,60 Euro)
• Finanzielle Unterstützung bei Kinderbetreuungskosten
• Betriebliche Gesundheitsförderung 
• (Sportkurse, gemeinsame Wanderungen etc.)
• Sehr gute Krankenversicherung 
• (Kranken- und Unfallfürsorge für oö. Gemeinden)
• Krisenfester Arbeitsplatz
• Förderung von Aus- und Weiterbildungen

Sportliche Aktivitäten im Team der Stadtgemeinde: 
gemeinsame Wanderung auf den Braunberg und Aquafitness im Hallenbad.

Werden Sie Teil unseres Teams!
Wir suchen Verstärkung für unsere Bauabteilung

• Vertragsbedienstete/r der Funktionslaufbahn GD 18.5
• Vollbeschäftigung (40h)
• vorerst bis Ende Jänner 2025 befristetet; Möglichkeit zur anschließenden 
• Überführung in ein unbefristetes Dienstverhältnis besteht
• Mindestgehalt: brutto € 2.482,80 (eine mögliche höhere Einstufung 
• ergibt sich auf Grund anrechenbarer Vordienstzeiten)
• Erwünschter Dienstbeginn: November 2023
• Bewerbungsfrist: 20. September 2023, 12 Uhr

Ihre Aufgaben:
• Allgemeine Assistenz Bauabteilungsleitung
• Mitwirkung bei Organisation von Infrastrukturprojekten 
• (Kanal, Wasserleitung, Straßenbau)
• Vorbereitung von Ausschusssitzungen, Protokollführung
• Beantwortung von Anfragen und Beschwerden im Themenbereich 
• Infrastruktur, Verkehr, Bauwesen
• Durchführung behördlicher Ermittlungsverfahren, das Erlassen von 
• Verfahrensanordnungen sowie standardisierter Bescheide 
• (Strafverfügungen, einfache Bewilligungen und Legitimationen)

Nähere Infos sowie das Bewerbungsformular finden Sie auf unserer Home-
page unter www.freistadt.at

Für Rückfragen steht unsere Bauabteilungsleiterin Bianca Weißenböck 
gerne zur Verfügung (07942/72506-50).
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

 Regnis Immobilien GmbH 
 4293 Gutau, Ringstraße 6                   Sitz der Gesellschaft: Gutau 
 Tel.: 07236 2328 300                   Firmenbuch-Nr. 171034x 
	 office@regnis.at,	www.regnis.at	 	 																Landesgericht	Linz

Büroflächen in Freistadt zu vermieten!
 

• zentrale	Lage	-	an	der	B125	(Linzer	Straße	52,	4240	Freistadt)
• von	15	m²	bis	400	m²	(frei	wählbar)
• Barrierefrei	(Fahrstuhl)
• Garage	und	Parkplätze	sind	vorhanden
• Beheizung	und	Kühlung	mittels	Luftwärmepumpe,	 

Lüftungsanlage

Bei	Interesse	melden	Sie	sich	bitte	an	office@regnis.at	 
oder telefonisch unter 07236 2328 300.

PV-Anlagen in der Altstadt
Regeln für die Anbringung

Die historische Altstadt von Freistadt weist ein reiches baukul-
turelles Erbe auf. Viele Gebäude in der Innenstadt stehen unter 
Denkmalschutz. Um das einzigartige Erscheinungsbild zu erhal-
ten, gelten u.a. für Werbemaßnahmen besondere Regeln. So 
muss etwa die Anbringung eines Werbeschildes bei der Gemein-
de beantragt und vom Kulturausschuss genehmigt werden. 
Für die Anbringung von Photovoltaik-Anlagen gelten ebenfalls 
besondere Richtlinien: Die Errichtung von Sonnenkollektoren 
und PV-Anlagen in der Altstadt ist nur dann zulässig, wenn sie 
von öffentlichen Straßen und Wegen nicht sichtbar sind. Die-
se Regelung ist in der Neuplanungsgebietsverordnung, die der 
Gemeinderat in seiner jüngsten Sitzung mehrheitlich beschlos-
sen hat, festgelegt. 
Die Errichtung von PV-Anlagen in der Altstadt muss jedenfalls 
in der Bauabteilung des Stadtamtes (1. Stock) angezeigt wer-
den. Bei denkmalgeschützten Objekten ist zusätzlich ein An-
trag beim Bundesdenkmalamt zu stellen.

Schutz vor Überschwemmung
Entlastung in der Etrichstraße

In der Etrichstraße ist es bei Starkregenereignissen immer wie-
der zu Überschwemmungen gekommen. Mit dem Einbau eines 
Rigolsystems hat die Stadtgemeinde nun eine wirksame Schutz-
maßnahme umgesetzt. Die Oberflächenwässer werden am 
Straßentiefpunkt über Rigole (Einlaufgitter) in einem Schacht 
gesammelt und geordnet über ein Kanalrohr zur Jaunitz geführt. 

Teichmuscheln
Im Bach, der durch den Spielplatz in der Finsteren Promenade 
läuft, finden sich immer wieder Teichmuscheln. Sie haben her-
vorragende Filtereigenschaften. So kann etwa eine große Teich-
muschel fast 40 l Wasser pro Stunde filtern. Leider sind diese 
Weichtiere bedroht (stark gefährdet). Bitte nehmen Sie sie nicht 
aus dem Wasser. Wer Muscheln, die am Rand liegen, helfen 
möchte, legt sie am besten an eine tiefere Stelle ins Wasser.

Barrierefreie Kreuzung
In den vergangenen Wochen wurde bei der Marianumkreu-
zung an allen Ecken gegraben. Die zentrale Kreuzung bei der 
Innenstadt-Einfahrt ist nun eine Musterkreuzung für beein-
trächtigte Menschen: rundum rollstuhltauglich und mit einem 
umfassenden taktilen System für sehbeeinträchtigte Personen 
ausgestattet. Die abgesenkten Gehsteigkanten helfen auch 
beim Fahren mit Kinderwägen oder Rollatoren.
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Gemeinsames Zeichen für den Klimaschutz
Zur letzten Sitzung kam der Gemeinderat geschlossen zu Fuß oder mit dem Rad

Sportlich und umweltbewusst zeigte sich der Freistädter Ge-
meinderat bei seiner letzten Sitzung: Alle 37 Mandatare ka-
men mit dem Fahrrad oder zu Fuß und setzten so ein gemein-
sames Zeichen für eine klimafreundliche Gemeinde. 
„Es ist unsere gemeinsame Verantwortung, künftigen Genera-
tionen eine lebenswerte Welt zu hinterlassen. In Freistadt ist 
im Klimaschutz schon sehr viel passiert, ich danke meinen 
VorgängerInnen für ihren Weitblick. Diesen Weg setzen wir kon-
sequent fort“, so Bürgermeister Christian Gratzl. „Vielen Dank 
an unsere Fahrrad- und Fußgehbeauftragten, Gerd Simon und 
Herbert Schaumberger, für diese gemeinsame Initiative!“

Nächste Gemeinderatssitzung am 9. Oktober
Die nächste Sitzung des Freistädter Gemeinderates findet 
am Montag, 9. Oktober, im Salzhof im Vergeinersaal statt. 
Sie beginnt um 18.30 Uhr mit der Bürgerfragestunde. Inter-
essierte Bürgerinnen und Bürger können als Zuhörer an der 
Sitzung teilnehmen. Wir übertragen sie auch live im Web, 
sodass man bequem von zuhause aus dabei sein kann. Die 
Tagesordnung ist eine Woche vor der Sitzung auf unserer 
Homepage www.freistadt.at verfügbar.

Klima-Award: Bitte abstimmen!
Wie in der letzten Ausgabe berichtet, sind wir mit unserem klimafitten Hauptplatz für 
einen grenzüberschreitenden Klima-Preis nominiert. Die „Adapterra Awards“ holen 
die besten Klimawandelanpassungsprojekte im österreich-tschechischen Grenzge-
biet vor den Vorhang. Wir sind bereits in der Endrunde und brauchen nun Ihre 
Unterstützung: Bis 15. Oktober können Sie unter www.adapterraawards.eu Ihre 
Stimme für unsere Schwammstadt abgeben. Das Projekt mit den meisten Stim-
men wird zum Sieger gekürt. Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Jetzt für unsere klimafitten Hauptplatz abstimmen!
Foto: Nadace Partnerství, Vojta Herout

Am 16. September ist Tag der Jugend
Regionale Vereine und Jugendorganisationen präsentieren sich in der ÖTB-Halle

Samstag, der 16. September, steht ganz im Zeichen der Ju-
gend. Von 13 bis 20 Uhr gehört die ÖTB-Halle mit dem da-
zugehörigen Freiareal den Jugendlichen. Die Gemeinde ver-
anstaltet in Kooperation mit vielen Vereinen und Jugendorga-
nisationen einen bunten und informativen Nachmittag. „Wir 
laden alle Jugendlichen sehr herzlich ein, unsere Vereine ken-
nenzulernen, Aktivitäten auszuprobieren, sich auszutauschen 
und zu vernetzen. Vielen Dank an alle, die das tolle Programm 
mitgestalten“, so Jugendstadtrat Clemens Poissl. 

Lerne die Angebote für die Freistädter Jugend kennen: am 16. September 
von 13 bis 20 Uhr am Areal der ÖTB-Halle. (Foto: shutterstock)

Was wird geboten?
Barfussbar mit gratis Getränken (14 – 18 Uhr)
Jugendcoaching mit Free-Dance-Workshop und 
Popcornmaschine 
Sumo-Ringen, Minidisco und DJ-Workshop (ab 18 Uhr)
Smoothies selber machen
Lagerfeuer u. Steckerlbrot, Paracord-Bänder knüpfen
Fotobox
Bullriding
Bubble Soccer
Torwandschießen
Tischtennis
Golfschnuppern mit Gewinnspiel
Schachecke
Tai Chi und Qi Gong
Kleintierzoo, Hundevorführung, Tierrettungsauto
Freies Radio Freistadt
Jugendrotkreuz, Freiwillige Feuerwehr, Polizei
Jugend-/Schüler-Austauschprogramm

Eine Liste aller teilnehmenden Vereine und Organisationen sowie 
nähere Infos zu den Angeboten findest du unter www.freistadt.at

Zur jüngsten Gemeinderatssitzung erschienen die Mandatare geschlossen mit dem Rad oder zu Fuß.

Noch bis 30. September
Ausstellung „Gut Holz im mük“
Mi – Sa, 10 – 18 Uhr, Eintritt frei!

8. September
Genussfreitag
Bewirtung ab 11.45 Uhr, 
Markt ab 14 Uhr
Livemusik „Salon Plüsch“ ab 17 Uhr, 
Hauptplatz
Workshop Hinterglasmalerei: 
Altes Handwerk erleben!
Leitung: Manuela Eibensteiner 
0650/54 26 076
14 – 17 Uhr, Altstadt–
Atelier (Waaggasse 27)
Gratis-Verkostung: Quitten aus dem 
Permakulturgarten
16 – 18 Uhr, MÜK

9. September
Bauernmarkt – 
jeden Samstagvormittag am Hauptplatz
8 – 12 Uhr

10. September
Bücherflohmarkt und Pfarrcafé
9 – 13 Uhr, Pfarrhof
Indi-Ander(s)-Fest
Entdecke die Welt der Indianer beim 
Trommeln, Basteln, Ponyreiten und 
vielen anderen Stationen!
14 – 17 Uhr, 
Kinderfreundehaus Jaunitztal

13. September
Frauenfrühstück
keine Anmeldung erforderlich, kostenlos
9 Uhr, Pfarrhof
Weitere Termine: 11.10., 8.11.

15. September
Großes Kürbisfest mit Modenschau, 
Livemusik und buntem Kinderprogramm
ab 12 Uhr, Innenstadt
Lesung mit Ausstellungseröffnung im 
MÜK: „Glückspille mit Nebenwirkungen“ 
von Jana Beck
Empfang mit Glücksdrink um 18.30 Uhr, 
Beginn 19 Uhr, 
im Arkadenhof beim Stadtjuwelier

16. September
Tag der Jugend
13 – 20 Uhr, ÖTB-Halle und am 
angrenzenden Freigelände

16. September – 8. Oktober
Ausstellung von Ernst Hager, 
Michael Oberlik, Wolfang Quast: 
Malerei, Grafik, Keramik
Sa 13 – 18 Uhr, So u Fei 10 – 15 Uhr, 
Brauhausgalerie, 
Vernissage: 14.9., 19 Uhr

17. September
Feines von Event-Köchin Margareta – 
Gratis-Verkostung
16 – 18 Uhr, MÜK

17. September – 31. Oktober
„Welch ein Glück in diesem wunderba-
ren Mühlviertel verwurzelt zu sein“ – 
Ausstellung von Manuela Eibensteiner 
in den Auslagen und im Arkadenhof 
des Stadtjuweliers

22. September
Genussfreitag
Bewirtung ab 11.45 Uhr, 
Markt ab 14 Uhr
Livemusik „Des brasst“ ab 17 Uhr, 
Hauptplatz
„Sexy hat kein Ablaufdatum“ – 
Kabarett von und mit Johanna Rieger
19.30 Uhr, Salzhof

26. September
Workshop: Gründungsideen 
zum Durchbruch verhelfen 
Anmeldung unter 05-90909-5200 od. 
freistadt@wkooe.at, kostenlos
13.30 – 16.30 Uhr, WKO Freistadt

29. September
Saisonfinale am Genussfreitag – 
Thema „Erkunde Freistadt“: 
Kellerführung, Oldtimertraktorauffahrt, 
Kirchturm- & Bergfriedbesteigung, 
Alpaka- Stadtspaziergang, 
Gratis-Rundfahrt mit dem Bummelzug uvm.
Bewirtung ab 11.45 Uhr, Markt und 
Programm ab 14 Uhr, Hauptplatz
Gratis-Verkostung: 
Kräutersalze aus Natur und Garten
16 – 18 Uhr, MÜK
Roland Düringer: 
„Regenerationsabend 2.0“
VVK € 27,50 erhältlich im Kino od. 
unter lb.kupfticket.at 
20 Uhr, Taurum
Vortrag:
„Mensch & Raum – back to the roots“
Vastu Solution – bring mehr Freude, 
Gesundheit und Erfolg in Dein Leben!
19 Uhr, Hotel zum Goldenen Hirschen

30. September
Konzert von Fanfare Ciocărlia
VVK € 30,- erhältlich im Kino od. 
unter lb.kupfticket.at 
20 Uhr, Salzhof
Konzert von Melissa Naschenweng: 
Die große Bergbauern-Party 2023
Tickets unter www.oeticket.com sowie 
bei allen Raiffeisenbanken, Sparkassen, 
Libros
Einlass 18 Uhr, Beginn 20 Uhr, Messehalle

5. Oktober
Kursstart Sexy dance (16 – 17.30 Uhr) 
und Stretching (17.30 – 18.30 Uhr) 
jeweils einmal wöchentlich – 10 Termine
Info und Anmeldung: 
info@sexy-dance.at, 0681/1034 5459
Tanzsaal in der Tennishalle

7. Oktober
Kleidertauschparty
pro Teilnehmer max. 10 Kleidungsstücke, 
keine Unterwäsche, Badekleidung, 
Schuhe und Socken
10 – 16 Uhr, Foyer im Salzhof

Repair-Café: Reparieren statt wegwerfen!
Komm vorbei und hilf mit, unseren 
Planeten nachhaltiger zu gestalten!
Jeden ersten Samstag im Monat, 
13 – 16 Uhr, Keller der Wohnoase

Kulinarischer Stadtspaziergang – 
Geschichte und Geschichten mit 
Geschmack
Anmeldung bitte bis 1.10. unter 
office@freistadt.city oder 0664/83 25 756
Beginn 17 Uhr

HLW-Maturaball in der Messehalle

Wagner & Co – Alles Impro!
VVK € 21,- erhältlich im Kino od. 
unter lb.kupfticket.at 
20 Uhr, Salzhof

13. Oktober
„Home“ – Christoph Moschberger und 
da Blechhauf’n feat. Rupert Hörbst
VVK € 30,- erhältlich im Kino od. 
unter lb.kupfticket.at 
20 Uhr, Salzhof

14. Oktober
HAK-Maturaball in der Messehalle

Konzert: 
Tribute to Beatles - The Goessl Brothers
Infos und Karten unter 
www.horstgoessl.com
19 Uhr, Salzhof



Abfuhrtermine Restmüll 
und Gelber Sack 2023

Nördliches Stadtgebiet

Mittwoch       13. Sept.
Mittwoch       27. Sept.
Mittwoch       11. Okt.
Dienstag      24. Okt.
Mittwoch      25. Okt.
Mittwoch         8. Nov.

plus Gelber Sack

nur Gelber Sack
Restmüll

Donnerstag   14. Sept.
Donnerstag   28. Sept.
Donnerstag   12. Okt.
Mittwoch      25. Okt.
Freitag          27. Okt.
Donnerstag      9. Nov.

Südliches Stadtgebiet

plus Gelber Sack

nur Gelber Sack
Restmüll

Öffnungszeiten im Altstoffsammelzentrum

Montag    	 8.30 – 18.00
Dienstag  	 8.30 – 12.30 u. 13.00 – 18.00
Mittwoch  	 8.30 – 12.30 u. 13.00 – 18.00
Donnerstag geschlossen
Freitag   		 8.30 – 18.00
Samstag  	 8.00 – 12.00

Bitte beachten Sie, dass 15 Minuten vor Dienstschluss die 
Einfahrt ins ASZ-Gelände nicht mehr möglich ist. Dienstags 
und mittwochs schließt das Tor mittags um 12.15 Uhr. 
Wer sich bereits am Gelände befindet, hat bis 12.30 Uhr 
Zeit, um alles abzuladen und fachgerecht zu entsorgen. 
Ansprechpartnerin im Stadtamt Freistadt in Angelegenheiten 
der Abfallwirtschaft ist Theresa Wirtl, Telefon 07942/72506-22 
Email: theresa.wirtl@freistadt.ooe.gv.at

Öffnungszeiten in der Kompostieranlage
Frühling/Sommer (noch bis 29. September)
Mittwoch     15.00 - 19.00 Uhr
Freitag        15.00 - 19.00 Uhr
Samstag       9.30 - 14.00 Uhr

Herbst (30. September - 22. November) 
Mittwoch     13.00 - 17.00 Uhr
Freitag        13.00 - 17.00 Uhr
Samstag       9.30 - 14.00 Uhr
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Wer mag schon 
fremden Müll 
vorm Fenster?
Gelbe Säcke erst kurz vor Abholung ins Freie stellen!
„Die Freistädter Abfallwirtschaft bietet ausreichend 
Möglichkeiten zur ordnungsgemäßen Entsorgung un-
serer Abfälle an“, sagt Stadtrat Harald Schuh. „Und 
trotzdem gibt es leider immer wieder Ärger mit Müll.“ 
Neben der Vermüllung von Sammelinseln werden nun 
auch Gelbe Säcke unsachgemäß abgestellt.
Bitte stellen Sie Ihre Gelben Säcke erst kurz vor der Ab-
holung ins Freie, um Geruchsbelästigung zu vermeiden 
und das Stadtbild zu schonen. Und bitte platzieren Sie 
diese keinesfalls auf fremdem Grund oder an fremden 
Hausfassaden. Danke für Ihre Rücksichtnahme!

Erholsame Stunden in der Badeanlage
Am 9. September startet die Hallenbad-Saison

Entspannen, Batterien aufladen und Kraft tanken 
– das Hallenbad und die Saunawelt in der Bahnhof-
straße sind der ideale Ort dafür. Es erwarten Sie ein 
großes Schwimmerbecken, ein Kinder/Nichtschwim-
mer-Becken sowie ein Baby-Becken zum Plantschen. 
Ab Samstagnachmittag bis Sonntagabend erhöhen 
wir die Wassertemperatur auf kinderfreundliche 30°C. 
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen sowie täglich in 
den Ferien sorgt eine aufblasbare Wasserrutsche zwi-
schen 13.30 und 17 Uhr für zusätzlichen Spaß. 
In der modernen Saunawelt laden die Panoramasau-
na (85°C), die Waldsauna (90°C), die Finn-Sauna 
(80°C), die Bio-Sauna (60°C), das Sudhaus (42°C), 
die Infrarotkabine sowie zwei Solarien zu erholsamen 
Stunden ein.

Öffnungszeiten
Hallenbad:
Dienstag – Freitag	 13.00 – 21.00 Uhr
Samstag		  09.00 – 21.00 Uhr
Sonn- u. Feiertag	    	 09.00 – 19.00 Uhr
Sauna:
Dienstag – Samstag	 13.00 – 21.00 Uhr
Sonn- u. Feiertag	    	 13.00 – 19.00 Uhr
Montag ist in der gesamten Badeanlage Ruhetag.


